
NIEDERSCHRIFT 

  zur 17. Sitzung des Gemeinderates 
in der 15. Funktionsperiode ab 1954 am Dienstag, den 20. Juni 2023  

um 19.30 Uhr im Gemeindeamt Hinterbrühl, Hauptstraße 29a. 
 
 

Anwesend sind: 
Vbgm. Ulrike Götterer 
gfGR Peter Durec 
gfGR Dr. Hansjörg Preiss 
gfGR Peter Pikisch 
GR Diego Vizuete Barahona  
GR Elisabeth Csekits  
GR Gerhard Haindl 
GR Christine Neumann 
GR Dr. Amilcar Vizuete Barahona 
GR Michael Mayer-Wildenhofer 
GR Harald Mayerhofer 
 

gfGR Ferdinand Szuppin 
GR DI Gottfried Arnold 
GR Elias Scherz 
GR Mag. Claudia Haider-Kasztler 
gfGR Johanna Riedl 
GR Mag. Dr. Michael Weihs 
 
gfGR Heinrich Holzer  
GR Brigitte Holzer 
GR Franz Libardi 
 
GR Mag.rer.soc.oec. Robert Prasnikar 

Vorsitz: 
Bgm. Mag. Erich Moser 
 
 

 

Schriftführer: 
AL Julia Holzer 

Entschuldigt abwesend: 
GR Richard Mayssen 
GR Lukas Hanzl 
GR Anita Scherz 
 

 

 
Tagesordnung 

GR öffentlicher Teil 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 25.04.2023 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bankgarantie Baurestmassendeponie „Roter Ofen“ – Anpassung 
5. Neubau und Umbau Hort/Volksschule 

a) Haustechnik - Auftrag 
b) Bauphysik - Auftrag 
c) Tragwerksplanung/Statik – Auftrag 
d) Probeschürfe - Auftrag 

6. Sanierung Bachmauer Forellensteig, Ausschreibung, Erd- u. Baumeisterarbeiten - 
Auftrag 

7. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdstk. 591/5, EZ 1301, KG Hinterbrühl 
8. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdstk. 78/7, EZ 1301, KG Hinterbrühl 
9. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdst. 303, EZ 200, KG Sparbach 
10. Nutzungsvertrag Römerwandsportplatz 
11. Änderung der Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten des 

allgemeinen Schemas 
12. Dienstpostenplan 
13. Subventionsvergaben 
14. Sanierung Sparbach 89 
15. Thermentausch Hauptstraße 29 
16. Dringende Anfragen an den Bürgermeister 
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GR nicht öffentlicher Teil 

17. Wohnungsangelegenheiten 
a) Hauptstraße 19/6/5 
b) Gießhüblerstraße 21/2/42 

18. Personalangelegenheiten 
a) Dienstauflösung auf Grund Pensionierung 
b) Neue Leitung Schülerhort 
c) Stundenerhöhungen 
d) außerordentliche Vorrückung 
e) unbefristeter Dienstvertrag 
f) Leitung TBE – Kinderkrippe 

19. Jubiläumszahlungen – 60 Jahre Marktgemeinde 
 

 

GR öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bgm. Moser eröffnet die Sitzung um 19.31 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 25.04.2023 
Keine Einwände, daher gilt das Protokoll als genehmigt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
Kinderkrippe: Es sind 19 Anmeldungen bei der Marktgemeinde Hinterbrühl eingelangt, es 
können max. 15 Kinder die Gruppe besuchen, die Kinder werden von 3 Personen betreut. 
 
Neubau-Umbau Hort/VS: erste Beauftragungen für diverse Planungsleistungen wie zB 
Haustechnik usw. sollen erfolgen, um danach in ein Ausschreibungsverfahren betreffend 
Generalunternehmer gehen zu können. Gespräche mit dem Land NÖ (Bildungsdirektion, 
Landeshochbau und Förderstelle) hat es schon gegeben. Die angedachte 
Containerlösung für die Klassen ist derzeit nicht notwendig. Es ist voraussichtlich 
erforderlich am Nachmittag das Schulgebäude frei zu halten und daher müssen 2 
Hortgruppen in einem anderen Gebäude untergebracht werden. Nach Rücksprache mit 
der Pfarre könnnen die beiden Hortgruppen in den Räumlichkeiten der Pfarre 
untergebracht werden.  
 
Wettbewerb Sauerstiftung: mit Alpenland hat es bereits erste Gespräche gegeben. Die 
aktuelle Unsicherheit ist die Wohnbauförderung, derzeit ist diese sehr unklar. Im Herbst 
soll eine Sitzung des Landes stattfinden, in der eine neue Regelung der 
Wohnbauförderungen besprochen werden soll.  
 
Raumordnungsausschuss: Angedacht ist eine räumliche Verschiebung des 
Bauernmarktes, da die jetzige Situation verkehrstechnisch problematisch ist. Es gibt 
bereits Entwürfe und Vorschläge, wie eine neue Situierung am Bahnplatz oder auf einem 
Teil der Parkstraße oder weitere Optionen aussehen könnten, diese werden derzeit 
diskutiert, um eine ideale Lösung für alle zu finden. 
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4. Bankgarantie Baurestmassendeponie „Roter Ofen“ - Anpassung (Beilage 1) 
In der GR-Sitzung vom 02.03.2010 wurde eine Sicherstellung (Bankgarantie) für die 
Nachsorgemaßnahmen für die Deponie Roter Ofen in der Höhe von € 33.125,- mit einer 
Laufzeit von 30 Jahren bei der ERSTE Bank, Haftungsprovision € 97,40 p.a. und 
Kostenersatz von 0,2 % Ausfertigungskosten beschlossen. Diese sollte laufend Index-
angepasst werden. Da dies bis heute nicht erfolgt ist, wurde die Gemeinde vom Land NÖ 
aufgefordert, eine Anpassung der Bankgarantie laut Baukostenindex: Straßenbau 
durchzuführen. Nach Indexberechnung und Abklärung mit dem Land NÖ muss die 
Bankgarantie auf € 48.329,38 angepasst werden. 
Es liegt ein angepasster Haftbrief von der Erste Bank mit folgenden Konditionen vor: 
Haftungsprovision: 0,5% p.a. 
Ausfertigungsgebühr: € 60,- je ausgestelltem Haftbrief 
Laufzeit bis: 01.01.2040 
 
Bgm. Moser stellt den  
Antrag, der Anpassung der Bankgarantie bei der Erste Bank mit den angeführten 

Konditionen zuzustimmen  
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
5. Neubau und Umbau Hort/Volksschule 
Für den Zubau und Umbau Hort/Volksschule müssen noch folgende planerische 
Leistungen beauftragt werden: Haustechnik, Bauphysik und Tragwerksplanung/Statik. Es 
wurden von der Firma MBM Architektur ZT GmbH mehrere Angebote eingeholt. 
 
 
a) Haustechnik 
Es wurden 4 Angebote eingeholt. Diese beinhalten die Planung, LV und ÖBA. 
 
LB Gebäudetechnik GmbH € 59.050,- (exkl. MwSt) 
Gebäudetechnik Kainer GmbH € 54.950,- (exkl. MwSt) 
Viecon Planungs GmbH € 61.250,- (exkl. MwSt) 
Allplan € 75.793,- (exkl. MwSt) 
 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, Gebäudetechnik Kainer GmbH laut Angebot mit € 54.950,- (exkl. MwSt) zu 

beauftragen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
b) Bauphysik 
Es wurden 3 Angebote eingeholt. 
Beauftragt werden soll Hauptleistung Bauphysik und 6 Baustellenbegehungen: 
 
Pilz und Partner Ziviltechniker GmbH € 16.590,- (exkl. MwSt) 
Allplan € 17.378,- (exkl. MwSt) 
Svetina und Partner ZT GmbH € 19.600,- (exkl. MwSt) 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, Pilz und Partner Ziviltechniker GmbH laut Angebot in Höhe von € 16.590,- 

(exkl. MwSt) zu beauftragen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
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c) Tragwerksplanung/Statik 
Es liegen 2 Angebote vor.  
 
Pilz und Partner Ziviltechniker GmbH € 46.200,- (exkl. MwSt) 
Svetina und Partner ZT GmbH € 51.000,- (exkl. MwSt) 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, Pilz und Partner Ziviltechniker GmbH laut Angebot in Höhe von € 46.200,- 

(exkl. MwSt) zu beauftragen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
d) Probeschürfe – Auftrag 
Auf Grund eines Gutachtens des Geologen müssen vor Baubeginn noch Probeschürfe auf 
dem Grundstück der Volksschule durchgeführt werden, um auf diese Untersuchung 
aufbauend das Fundament abzustimmen. Da das Grundstück nicht direkt befahrbar ist, 
gestaltet sich der Zugang für einen Bagger der die Probeschürfe durchführen kann etwas 
schwierig. Die Firma Frühwirth hat einen kleinen Bagger der über das Schulgebäude auf 
das Grundstück fahren kann, sodass kein Kran benötigt wird. Es liegt ein Angebot in der 
Höhe von € 5.164,25 (brutto) von der Firma Bauunternehmung Frühwirth für die 
Probeschürfe vor. 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, Bauunternehmung Frühwirth GmbH  laut Angebot in Höhe von € 5.164,25 

(inkl. Mwst) zu beauftragen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
6. Sanierung Bachmauer Forellensteig, Ausschreibung, Erd- u. Baumeisterarbeiten- 

- Auftrag 
Die Erd- und Baumeisterarbeiten für die Sanierung der Ufermauer Forellensteig, wurden 
namens der Marktgemeinde Hinterbrühl von der Zieritz + Partner ZT GmbH am 
30.05.2023 im Verfahren der Direktvergabe ausgeschrieben. Hierzu wurden 3 Fachfirmen 
zur Angebotslegung eingeladen. 
Insgesamt wurde von 3 Fachfirmen ein Angebot abgegeben. Laut dem Angebotsschreiben 
ist eine Vergabe der gesamten Leistung nach dem Billigstbieterprinzip vorgesehen. Nach 
Öffnung des Angebotes fand eine Nachverhandlung mit dem Billigstbieter 
(Bauunternehmung Frühwirth GmbH) statt. Aufgrund der enormen Preissteigerung und 
des geringen Preisunterschiedes zwischen Billigstbieter und Zweitbieter wurde 
entschieden, eine weitere Verhandlungsrunde mit dem Billigstbieter (Bauunternehmung 
Frühwirth GmbH) und dem Zweitbieter (Strabag AG) durchzuführen. Durch beide Bieter 
wurden Nachlässe auf die oben angeführten Angebote eingeräumt. 
Auf Grund des nun vorliegenden Prüfberichts des Büros Zieritz + Partner ZT GmbH weist 
das Angebot der Fa. STRABAG AG mit einer Summe von € 88.785,96 excl. MwSt. die 
günstigste Angebotssumme auf. 
 
Zur Info: Die Kostenschätzung auf Preisbasis Mai 2023 sieht folgende Schätzkosten vor: € 
95.000,00 exkl. MwSt. Die Angebotssummer der STRABAG AG liegt um 6.214,04 oder 
rund 6,5% unter der Kostenschätzung. 
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Bgm. Moser stellt den 
Antrag, die Fa. STRABAG AG mit den Erd- und Baumeisterarbeiten für die 

Sanierung der Ufermauer Forellensteig in der Höhe von 106.543,152 inkl. 
MwSt. zu beauftragen.  

Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 

7. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdstk. 591/5, EZ 1301, KG Hinterbrühl 
(Beilage 2) 

Auf der Adresse Gießhüblerstaße 16 wurde eine Reihenhausanlage errichtet. Die 
Sondernutzungsvereinbarung dient ausschließlich für die Herstellung, Befestigung, 
Nutzung, Betreuung, Wartung und Erhaltung zweier Grundstücksein- und Ausfahrten, 
dreier Zugänge (Müllplatz, sowie Reihenhäuser) jeweils zu der Liegenschaft EZ 370, KG 
16113 Hinterbrühl, sowie eines unbefestigten, maximal 1m breiten Kiesweges als 
Verbindungsweg. Laut Vereinbarung wird ein jährliches Nutzungsentgelt für die Zufahrten 
und den Fußweg von insgesamt € 172,28 (exkl. MwSt) vorgeschrieben und laut 
Verbraucherpreisindex 2010 (VPI 2010) jährlich wertgesichert. 
 
Bgm. Moser stellt daher den  
Antrag,  der Sondernutzungsvereinbarung wie vorgebracht zuzustimmen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
8. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdstk. 78/7, EZ 1301, KG Hinterbrühl 

(Beilage 3) 
Es wurde auf dem gemeindeeigenen Grundstück 78/7, EZ 1301, von den 
Grundstückeigentümern der Liegenschaft Gaadnerstraße 4b (EZ 837, KG Hinterbrühl) 
eine Stützmauer errichtet. Hier soll eine Sondernutzung für den Bestand, Wartung und 
Erhaltung der bereits errichteten Stützmauer abgeschlossen werden. Laut Vereinbarung 
wird ein Nutzungsentgelt in Höhe von € 35,23 (exkl. Mwst) jährlich vorgeschrieben und 
laut Verbraucherpreisindex 2010 (VPI 2010) jährlich wertgesichert. 
 
Bgm. Moser stellt daher den 
Antrag,  der Sondernutzungsvereinbarung wie vorgebracht zuzustimmen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
9. Sondernutzungsvereinbarung betreffend Grdstk. 303, EZ 200, KG Sparbach 

(Beilage 4) 
Auf dem Grunstück EZ 276, KG Sparbach wird ein neues Gebäude errichtet. Davor 
befindet sich das gemeindeeigene Grundstück Nr. 303, EZ 200, KG Sparbach. Auf diesem 
soll eine befestigte Grundstücksein- und Ausfahrt errichtet werden, für die eine 
Sondernutzung für die Herstellung, Befestigung, Nutzung, Betreuung, Wartung und 
Erhaltung eingeräumt werden soll. Laut Vereinbarung wird ein Nutzungsentgelt in Höhe 
von € 32,08 (exkl. MwSt) jährlich vorgeschrieben und laut Verbraucherpreisindex 2010 
(VPI 2010) jährlich wertgesichert. 
 
Bgm. Moser stellt daher den 
Antrag,  der Sondernutzungsvereinbarung wie vorgebracht zuzustimmen 
Beschluss: einstimmig angenommen 
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10. Nutzungsvertrag Römerwandsportplatz (Beilage 5) 
Es wurde ein Ansuchen von Herrn Thomas Haindl eingebracht den Sportplatz Römerwand 
am 01.09. und 02.09.2023 für eine öffentliche Veranstaltung nutzen zu durfen. Geplant ist 
eine Zeltveranstaltung unter dem Namen „Brühler Wiesn“. 
Herrn Thomas Haindl soll der Römerwandsportplatz für die Veranstaltung mit einem 
vorher abgeschlossenen Nutzungsvertrag von 29.08. bis 05.09.2023 zur Verfügung 
gestellt werden. Da die Veranstaltung erstmalig stattfindet, soll kein Nutzungsentgelt 
verrechnet werden. Ein Nutzungsvertrag wurde aufgesetzt.  
 
Bgm. Moser stellt daher den 
Antrag, Herrn Thomas Haindl den Römerwandsportplatz von 29.08.-05.09.2023 

für eine Zeltveranstaltung wie im Nutzungsvertrag vereinbart zur 
Verfügung zu stellen. 

Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
11. Änderung der Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten des 

allgemeinen Schemas 
In der Verordnung sollen die Dienstposten Stellvertreter des leitenden 
Gemeindebediensteten und Stellvertreter des Vorarbeiters ergänzt werden. Weiters wird 
der leitende Gemeindebedienstete auf die Funktionsgruppe 8 geändert.  
 

V E R O R D N U N G 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Hinterbrühl vom 21.06.2023 über die Zuordnung 
der Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas zu den Funktionsgruppen. 
 
Die Verordnung des Gemeinderates vom 30.11.2021 über die Zuordnung der 
Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas zu den Funktionsgruppen wird 
geändert.  
 
Gemäß § 2 Abs. 3 und 4 der NÖ Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (GBDO) und § 11 
Abs. 1 des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), werden die 
Funktionsdienstposten der Marktgemeinde Hinterbrühl folgenden Funktionsgruppen 
zugeordnet: 
 
 

1. Dienstposten des leitenden Gemeindebediensteten Funktionsgruppe 8 

2.  Dienstposten des Leiters der Abteilung Bauamt Funktionsgruppe 9 

3. Dienstposten des Leiters der Abteilung 
Finanzverwaltung 

Funktionsgruppe 8 

4. Dienstposten des Vorarbeiters Funktionsgruppe 6 

5. Dienstposten des Stellvertreters des leitenden 
Gemeindebediensteten 

Funktionsgruppe 8 

6. Dienstposten des Stellvertreters des Vorarbeiters Funktionsgruppe 6 
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Die Verordnung tritt am 01. Juli 2023 in Kraft.  
Gleichzeitig tritt die bisher geltende Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Hinterbrühl vom 30.11.2021 über die Zuordnung der Funktionsdienstposten des 
allgemeinen Schemas zu den Funktionsgruppen außer Kraft. 
 
 
Bgm. Moser stellt daher den 
Antrag, die Änderung der Verordung über die Zuordnung der 

Funktionsdienstposten des allegmeinen Schemas wie vorgebracht zu 
beschließen.  

Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
12. Dienstpostenplan 
Eine Anpassung des Dienstpostenplans ist erforderlich, da ab 01.09.2023 eine 
Kinderkrippe geführt werden soll, weiters ist die Aufnahme der Abänderung der 
Verordnung über die Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas im 
Dienstpostenplan zu ergänzen. Die Personalkostenänderung wird im Herbst im NVA 2023 
berücksichtigt. 
 

Entlohnungs-

Gruppe

Anzahl FGrp Bezeichnung Pzlg

56 Gehobener Verwaltungsdienst 1 6 1 8 AmtsleiterIn ✓

56 Gehobener Verwaltungsdienst 1 6 1 8 AmtsleiterIn-Stellvertreter ✓

56 Gehobener Verwaltungsdienst 3 6 1 8 LeiterIn der Finanzverwaltung ✓

71 Verwaltungsfachdienst 4 5

11 angelernter Arbeiter 1 3

Abteilung 2: Bauamt

36

Höherer Bau-, Vermessungs- und 

technischer Dienst
1 7 9 LeiterIn der  Bauabteilung

✓

56 Gehobener Verwaltungsdienst 1 6

71 Verwaltungsfachdienst 2 5

85 mittlerer Verwaltungsfachdienst 1 4

Abteilung 3: Wirtschaftshof

10 Kraftwagenlenker 10 4 2 6

Leiter des Straßendienstes (Vorarbeiter), 

Stellvertreter des Leiters des 

Straßendienstes ✓

11 angelernter Arbeiter 3 3

Abteilung 4: Hort

107 Horterzieherin 4 klk 1 Hortleitung ✓

15 Hilfsdienst 1 2

12 Kindergartenhilfsdienst 3 3

Abteilung 5: Kiga1

12 Kindergartenhilfsdienst 7 3

15 Hilfsdienst 1 2

Abteilung 6: Kiga2

12 Kindergartenhilfsdienst 2 3

Abteilung 7: VS

7 Schulwart 1 4

15 Hilfsdienst 1 2

Abteilung 8: Tagesbetreuungseinrichtung

107 Fachkraft Kinderbetreuung 2 klk

12 Kindergartenhilfsdienst 1 3

51

Abteilung 1: Allgemeine Verwaltung

Dienstpostenplan 2023 Verwaltung MG Hinterbrühl

DZW

Bezeichnung des 

Dienstzweiges Anzahl

Funktionsverwendung

 
 
Bgm. Moser stellt daher den 
Antrag, den geänderten Dienstpostenplan zu beschließen.  
Beschluss: einstimmig angenommen 
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13. Subventionsvergaben 
gfGR Preiss berichtet über die eingelangten Subventionsansuchen. 

Antragsteller

gestelltes 

Ansuchen sonstige Infos 2023

BMTC-Mödling €1.500,00 einmalig € 500,00

Trachtengruppe Hinterbrühl € 200,00

Verein Hospiz Mödling € 201,00 € 200,00

NÖ Berg- und Naturwacht € 100,00

PPZ Beratungsstelle € 100,00

Erster Mödlinger Sportfischerklub für 2022/2023 für 2022 € 300,- und 2023 € 300,- € 600,00

Volkshochschule Mödling € 0,00

Weissenbach Aktiv für 2022+2023 für 2022 € 600,- und 2023 € 600,- € 1 200,00

Pfarre Hinterbrühl € 9 700,00

Verein Kassandra Frauen-&Familienberatungsstelle € 500,00 € 150,00

Lebenshilfe NÖ € 118,80 Druckkostenbeitrag € 118,80

Sportunion Hinterbrühl € 1 000,00

GESAMT € 13 868,80  
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, die Subventionsvergaben wie vorgebracht zu beschließen. 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
14. Sanierung Sparbach 89 
Das Gebäude der Wohnhausanlage Sparbach 89 (insgesamt 8 Wohnungen) ist stark 
sanierungsbedürftig. Da die Fassade der beiden Gebäude dringend saniert werden 
müssen, wurden 2 Angebote für Maler- und Anstreicherarbeiten eingeholt. 
 
Malerbetrieb Halwachs GmbH  € 41.116,80 (inkl. MwSt) 
Stadtbaumeister Ing. Franz Seywerth € 65.944,80 (inkl. MwSt) 
 
Finanzierung der Sanierung erfolgt über das Gemeindebudget und wird vom Überschuss 
des letzten Jahres gedeckt. 
 
gfGR Szuppin fragt nach, ob auch eine thermische Sanierung geplant ist. 
Bgm Moser wird dies vor Beauftragung noch prüfen lassen. 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, Malerbetrieb Halwachs GmbH lt. Angebot in Höhe von € 41.116,80 (inkl. 

MwSt) mit der Fassadensanierung zu beauftragen 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
15. Thermentausch Hauptstraße 29 
In den Gemeindewohnung der Wohnhausanlage Hauptstraße 29 sind die Thermen 
teilweise 30 Jahre alt. Es gibt keine Ersatzteile mehr und laufend werden von den Mietern 
Mängel gemeldet. Daher sollen die Thermen, die in den letzten Jahren noch nicht 
getauscht wurden, ersetzt werden. Das betrifft insgesamt 10 Wohnungen. 
 
Es wurden von der Hausverwaltung 3 Angebote eingeholt: 
 
CEtec Installationen e.U. € 75.794,16 (inkl. MwSt) 
Polster GmbH € 83.429,88 (inkl. MwSt) 
Saniotherm Installateur Meisterbetrieb € 81.480,00 (inkl. MwSt) 
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Die Finanzierung des Thermentausch erfolgt zum größten Teil über eine 
Instandhaltungsrücklage für Hauptstraße 29 von der Gemeinde. 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, CEtec Installationen e.U. lt. Angebot in Höhe von € 75.794,16 (inkl. MwSt) 

mit der Erneuerung der Thermen zu beauftragen 
Beschluss: einstimmig angenommen 
 
 
16. Dringende Anfragen an den Bürgermeister 
Es kommt zu keinen Wortmeldungen. 
 
Bgm Moser erinnert an die bevorstehenden Feierlichkeiten anlässlich 60 Jahre 
Markterhebung Hinterbrühl am Samstag, 24.06 und Sonntag, 25.06.2023. Es findet ein 
Festakt am Samstag um 18 Uhr statt. In Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner wird Bundesrätin Marlene Zeidler-Beck teilnehmen. Es wird auch ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm geben. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 19:57 Uhr.  
 
Über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung wird eine eigene Niederschrift verfasst. 
 
 
 
__________________________  __________________________ 
             Schriftführer      Vorsitzender 
          (Julia Holzer)                        (Bgm. Mag. Erich Moser) 
 
 
Für die Fraktionen: 
 
 
 
___________________________   ___________________________ 
ÖVP (gfGR Dr. Hansjörg Preiss)  UBL (gfGR Johanna Riedl) 
 
 
 
___________________________  __________________________ 
SPÖ (gfGR Heinrich Holzer) FPÖ (GR Mag.rer.soc.oec Robert Prasnikar) 
 


